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3.  Adventsonntag 

 
 
1. Lesung (Zef 3,14-17 (14-18a)) 

 
Juble, Tochter Zion! Jauchze, Israel! Freu dich und frohlocke von ganzem Herzen, 
Tochter Jerusalem! 
Der HERR hat das Urteil gegen dich aufgehoben und deine Feinde zur Umkehr 
gezwungen. Der König Israels, der HERR, ist in deiner Mitte; du hast kein Unheil 
mehr zu fürchten. 
An jenem Tag wird man zu Jerusalem sagen: Fürchte dich nicht, Zion! Lass die 
Hände nicht sinken! 
Der HERR, dein Gott, ist in deiner Mitte, ein Held, der Rettung bringt. Er freut 
sich und jubelt über dich, er schweigt in seiner Liebe, er jubelt über dich und 
frohlockt, wie man frohlockt an einem Festtag. 
 
2. Lesung (Phil 4,4-7) 

 
Schwestern und Brüder! 
Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch! Eure Güte 
werde allen Menschen bekannt. Der Herr ist nahe. 
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bit-
ten mit Dank vor Gott! 
Und der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und 
eure Gedanken in Christus Jesus bewahren. 
 
 
 

https://tieschen.graz-seckau.at/


Evangelium (Lk 3,10-18) 

 
In jener Zeit fragten die Leute Johannes den Täufer: Was sollen wir also tun? Er 
antwortete ihnen: Wer zwei Gewänder hat, der gebe eines davon dem, der kei-
nes hat, und wer zu essen hat, der handle ebenso! 
Es kamen auch Zöllner, um sich taufen zu lassen, und fragten ihn: Meister, was 
sollen wir tun? Er sagte zu ihnen: Verlangt nicht mehr, als festgesetzt ist! 
Auch Soldaten fragten ihn: Was sollen denn wir tun? Und er sagte zu ihnen: 
Misshandelt niemanden, erpresst niemanden, begnügt euch mit eurem Sold! Das 
Volk war voll Erwartung und alle überlegten im Herzen, ob Johannes nicht viel-
leicht selbst der Christus sei. 
Doch Johannes gab ihnen allen zur Antwort: Ich taufe euch mit Wasser. Es 
kommt aber einer, der stärker ist als ich, und ich bin es nicht wert, ihm die Rie-
men der Sandalen zu lösen. Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer 
taufen. 
Schon hält er die Schaufel in der Hand, um seine Tenne zu reinigen und den Wei-
zen in seine Scheune zu sammeln; die Spreu aber wird er in nie erlöschendem 
Feuer verbrennen. 
Mit diesen und vielen anderen Worten ermahnte er das Volk und verkündete die 
frohe Botschaft. 
 

 
 
 
 
Radikal bei sich selbst beginnen 
Wenn die Unzufriedenheit und Frustration bei den Menschen wächst, spielt es 
meistens den Radikalen und Extremisten im politischen Spektrum in die Karten. 
So erleben wir es heute in vielen Ländern und auch religiöser Fanatismus befin-
det sich im Aufwind. 
Johannes den Täufer könnten aufgrund seiner asketischen Erscheinung und sei-
nes kargen Wüstendaseins auch viele für einen radikalen Fanatiker gehalten ha-
ben. Sein mutmaßliches Nahverhältnis zur sektenartigen Gruppe der Essener in 
Qumran unterstützt diese Vermutung. 
Aus dieser Sichtweise überrascht die Botschaft des Täufers, denn sie ist 
alles andere als kämpferisch und populistisch. Er prangert zwar leidenschaftlich 
den Machtmissbrauch und die überhebliche Willkür der Herrschenden an, be-
schimpft diese als „Schlangenbrut“ und droht mit dem kommenden Gericht. 
Doch er ruft nicht zum Umsturz auf, sondern hat eine andere Zielrichtung: Jeder 
soll bei sich selbst beginnen und selbst die Veränderung vollziehen, die er sich 
wünscht. Wenn sich jeder um kleine Schritte zu mehr Gerechtigkeit und einem 



Ausgleich in der Verteilung der Lebens-
güter bemüht, dann bekommt die Welt 
ein anderes Gesicht. 
   

Alfred Jokesch 
         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 
 
 

 

 

 

  

 

 

 

Stellenausschreibung 

Pfarrsekretär:in für den Seelsorgeraum 
Mureck 

Ihr zukünftiger Arbeitsbereich: Parteien-
verkehr, Führung der Pfarrmatriken (Taufe, 
Trauung, Begräbnis), Vorbereitung der 
Buchhaltung, Terminkoordination und wei-
tere organisatorische Bereiche, Mitarbeit in 
der Verwaltung des Friedhofes; 
Ihr Profil: kaufmännische Ausbildung und 
Erfahrung im Sekretariatsbereich, Teamfä-
higkeit, MS-Office Kenntnisse, 

Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
Flexibilität und Interesse an Neuem, Identi-
fikation mit der katholischen Kirche 
Dienstort: Bad Radkersburg 
Stundenausmaß: 21 h pro Woche (Teilzeit) 
befristet als Mutterschutz- und Karenzver-
tretung; Beginn: 01. Februar 2025, Entloh-
nung: € 2.506,00 brutto (14 x p.a.)  
Bewerbung bis 06. Jänner 2025 an die Per-
sonalabteilung der Diözese Graz-Seckau, Bi-
schofplatz 4, 8010 Graz, personalabtei-
lung@graz-seckau.at; 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 15. 12. 2024 – 22. 12. 2024 

Sonntag, 15. Dezember:   
3. Adventsonntag - Gaudete 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet für † Josefine Tschiggerl und † Horst Müller; 
08.30 Uhr: Bußgottesdienst - Hl. Messe: für † Josefine Tschiggerl (Nachbarschaft); für † Horst Müller 
(Nachbarschaft); für † Alois Müller (JHM); für † Franz Gollenz (JHM); anschließend Sammlung für die 
Aktion „Sei so frei“ 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden, Sammlung für die Aktion „Sei so frei“; 
11.45 Uhr: Hl. Taufe von Stella Maria Winkler, Größing; 

Montag, 16. Dezember:  
17.00 Uhr: adventliche Geschichten mit adventlicher Musik (bis 19.00 Uhr) im Pfarrsaal – Berna-
dette Padinger, Herta Wilfling und Franz Treichler; Tee und Glühwein von der kfb Tieschen; 
18.00 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine und im Heiligen Land in der Seitenkapelle/Pfarr-
kirche; 

Dienstag, 17. Dezember:  
18.30 Uhr: Segensfeier für Trauernde in der Pfarrkirche Straden, anschließend Agape; 

Donnerstag, 19. Dezember:  
10.15 Uhr: Hl. Messe für die Volksschule Tieschen in der Pfarrkirche Tieschen; 

Freitag, 20. Dezember:   
15.00 Uhr: Anbetungsstunde; 
18.30 Uhr: „Advent im Gebirg“ – handgemachte MundARTmusik mit der Meissnitzer Band,  
Eintritt: freiwillige Spende; 

Samstag, 21. Dezember:   
06.30 Uhr: Rorate - Hl. Messe für † Juliana Potisk mit der Bitte um den ewigen Frieden und Freude 
bei Gott); für † Eltern Dopona und Gollenz, † Maria Gollenz und † Pauline Unger;  
anschließend sind alle zum gemeinsamen Frühstück in den Pfarrsaal eingeladen; 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 22. Dezember:   
4. Adventsonntag 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe: für † Maria Theresia Pachler (JHM); für † Adolf Schmölzer;  
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Ewiges Licht 
vom 15. 12. 2024 – 22. 12. 2024: 
für † Franz Gollenz; für † Eltern 
Dopona und Gollenz, † Maria Gollenz 
und † Pauline Unger; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag entfallen die Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 
Pfarrkanzlei: 03475-30820 (neu) 

 


